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Fortsetzung auf Seite 2!

Die Gemeinde Aurach hat sich vergangenes 
Jahr für den Wettbewerb „Marktplatz der 

Generationen“ – ein Projekt des Bayerischen 
Staatsministeriums für Arbeit, Soziales, Familie 
und Integration – beworben und zählt zu den 30 
Kommunen in Bayern, die ausgewählt wurden. 
Fachlich begleitet wird das Vorhaben von Diplom-
Betriebswirtin Annette Geiger aus Augsburg von 
der Landimpuls. 

Jetzt war die Kommunalberaterin bei einem 
ersten Treffen mit interessierten Bürgern in 

Weinberg und in Aurach zugegen, um zunächst 
die derzeitige Situation im Hinblick auf den demo-
grafi schen Wandel zu analysieren um dann Maß-
nahmen für entsprechende Handlungsfelder zu 
defi nieren. Es gehe um einen Ausgleich der Ge-
nerationen, sagte Bürgermeister Manfred Merz in 
seiner Einführung. Die Menschen würden immer 
älter und die allermeisten möchten so lange wie 
möglich in ihren eigenen vier Wänden bleiben. 

Was hier entwickelt werde, so betonte Merz, 
diene am Schluss uns allen. Annette Geiger 

führte aus, dass sie die Gemeinde Aurach unter-
stützen und begleiten werde, um den demogra-
phischen Wandel zu mildern. 

Ziel sei es, die gesellschaftliche Teilhabe älterer 
Menschen und das bürgerliche Engagement 

von und für Senioren zu stärken sowie auf deren 
Bedürfnisse einzugehen. 

Der Ablauf des Projektes sehe vor, nach einer 
Analysierung der Ist-Situation zusammen mit 

Arbeitsgruppen einen Maßnahmenkatalog zu er-
stellen und die Gemeinde bei der Umsetzung zu 
begleiten. In kleinen Gruppen wurde anschlie-
ßend erarbeitet, was in der Gemeinde bereits 
laufe. Im Bereich „Wohnen“, stellte man fest, sei 
man noch gut aufgestellt; Neubaugebiete in Au-
rach und Weinberg, seniorengerechten Wohnun-
gen sowie das Haus der Pfl ege und Betreuung 
stünden zur Verfügung. 

Hinzu komme das ehemalige Schulhaus Wein-
berg, das jetzt teilweise barrierefrei für acht 

Wohnungen umgebaut werde. Auf dem Gebiet 
„Gesundheit und Pfl ege“ wurden eine Arztfi liale 
und die Zusammenarbeit mit der Sozialstation 
Bechhofen genannt. 

Überragend gut laufe es im Hinblick auf die 
„Gesellschaftliche Teilhabe“ in den zahlrei-

chen Vereinen und beim Malteser Hilfsdienst. 

„Marktplatz der Generationen“ 
–  Bürger wollen sich zusammen mit Kommunalberaterin Annette Geiger 

den Herausforderungen des demografi schen Wandels stellen
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Der Bereich „Markt“ liege mit einer Metzgerei, Bäckerei, Discoun-
ter und einem Tante-Emma-Laden noch gut im Rennen. Auch im 

Hinblick auf die Mobilität sei man trotz Wegfall einer Buslinie in einer 
erfreulichen Lage. Entwickelt oder weiter ausgebaut werden könnte, 
wie in den Gruppen erörtert, unter anderem ein zentraler Treffpunkt, 
Frisör-Hausbesuche, Nachbarschaftshilfe, barrierefreie Zugänge, ein 
Supermarkt auf Rädern, Fachberatung beim Umbau, Senioren-WGs, 
Apotheke, ambulante Pfl ege, eigene Arztpraxis und Sicherung der 
Grundversorgung. 

All die genannten Themen sollen laut Annette Geiger zusammen 
mit denen, die einen Tag zuvor mit Weinberger Bürgern erarbei-

tet wurden, zusammengefasst und das Ergebnis auf der Homepage 
der Gemeinde veröffentlicht werden. 

Auch bei den folgenden Treffen bat Annette Geiger um die gleiche 
Unterstützung seitens der Bürger, wie jetzt gezeigt. Anwesend 

war auch Karin Zelinsky vom Landratsamt Ansbach. Sie stellte kurz 
das Modellprojekt „Die Gesundheitsregion plus“ vor. 

Hier gehe es darum, die Stadt Ansbach und die ländlichen Regio-
nen im Hinblick auf Gesundheits- und Pfl egethemen besser zu 

vernetzten. 

Eine Zusammenarbeit mit dem Projekt „Marktplatz der Generatio-
nen“ könne sie sich gut vorstellen.  (Text u. Fotos W. Wenk)

Alle Informationen hierzu werden in Kürze auf der Homepage hinterlegt. 

Sitzungsbericht

Bericht über die 
öff entliche Sitzung des Gemeinderates
vom Donnerstag, 17. Mai 2018 um 19.30 Uhr im Mehrzweck-
raum der Johann-Anton-von-Zehmen-Grundschule in Aurach

Erster Bürgermeister Manfred Merz begrüßt die anwesenden 
Gemeinderatsmitglieder, Herrn Werner Wenk von der Fränki-
schen Landeszeitung und einen anwesenden Bürger.

1. Bekanntgaben
 Der Bürgermeister informiert über die seit der letzten Sit-

zung vergangenen Veranstaltungen und nennt die bis zur 
nächsten Sitzung anstehenden wichti gen Termine.

 Er bedankt sich bei allen Organisatoren bzw. Vereinen für 
die Aufstellung der Maibäume am 28. und am 30. April 
bzw. am 1. Mai; insbesondere an die Auracher Schützen, 
die Dorfgemeinschaft en Dietenbronn und Hilsbach, die 
Freiwilligen Feuerwehren Weinberg, Windshofen und 
Vehlberg und den Gesangverein Weinberg.

 Der tragische Unglücksfall von Wett elsheim (Treuchtlin-
gen) sollte für alle Verantwortlichen ein Fingerzeig sein, 
sich mit den relevanten Sicherheitsvorschrift en ebenso 
auseinanderzusetzen wie mit dem Vorhandensein eines 
tragfähigen Versicherungsschutzes.

 Am 8. Mai 2018 veranstaltete der Bayerische Gemeinde-
tag, KV Ansbach, in Dinkelsbühl eine Informati onsveran-
staltung zum Thema Klärschlammentsorgung. Durch die 
am 03.10.2017 in Kraft  getretene, novellierte Klärschlamm-
verordnung wurden Grenzwerte und Analyti k neu defi niert 
bzw. an die gülti ge Düngemitt elverordnung angepasst. 
Damit wird die Verwertung im Landschaft sbau erschwert, 

nicht zuletzt zogen die Preise zuletzt kräft ig an. Mit der 
Inbetriebnahme der neuen Kläranlage in Aurach wird sich 
auch für uns die Frage stellen, wohin mit dem Klärschlamm 
bzw. dem Verbleib der Trockensubstanz? Auf der Anlage 
der Firma TEAtherm im Gewerbegebiet von Dinkelsbühl 
stünden entsprechende Kapazitäten zur Verfügung, ange-
dacht wird eine interkommunale Kooperati on.

 Am 15. Mai 2018 fand eine Versammlung des Mitt el-
Schulverbandes Herrieden statt : Es wurde der Haushalt 
2018 beschlossen; als nächste Investi ti onsmaßnahme 
steht dort die Sanierung der Schulturnhalle an, diese wird 
nach dem ausgehandelten Vertrag jedoch alleine von der 
Stadt Herrieden getragen.

 Am 16. Mai 2018 fand eine Versammlung der Arbeits-
gemeinschaft  „Altmühlland A6“ statt ; wichti ge Themen 
waren, das Projekt „Kernwegenetz“ auf den Weg zu brin-
gen; so wird beim Amt für Ländliche Entwicklung ein vor-
zeiti ger Maßnahmebeginn beantragt, außerdem wurde 
ein Leistungsprofi l für die Ingenieurbüros erarbeitet und 
ein Termin für eine Büroauswahl festgelegt. Für das Pro-
jekt „Interkommunales Gewerbegebiet“ wurde eine Ar-
beitsgruppe mit den Bürgermeistern Alfons Brandl, Man-
fred Merz, Jürgen Geier und Helmut Schnotz eingesetzt. 
Noch off en ist die Wahl der geeigneten Rechtsform als 
Basis einer dauerhaft en Zusammenarbeit, auch hierzu 
wurde eine Arbeitsgruppe bestehend aus den Bürger-
meistern Manfred Merz, Gerhard Rammler und Friedrich 
Wörlein eingesetzt. Am 15. und am 16. Mai 2018 fand in 
Weinberg und in Aurach je eine Veranstaltung zur Bürger-
beteiligung mit dem Titel: „Marktplatz der Generati onen“ 
statt ; durch die Auft eilung auf zwei Veranstaltungen ge-

!
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lang es, eine ansehnliche Zahl von Bürgerinnen und Bür-
gern zu moti vieren. Die Ergebnisse werden in Kürze auf 
der Homepage der Gemeinde Aurach hinterlegt und 
können dort eingesehen werden.

2.  Errichtung einer Zentralkläranlage in Aurach 
– Auft ragsvergabe

 Der Gemeinderat beschließt, der Firma ZWT, Wasser- und 
Abwassertechnik GmbH, Bayreuth den Auft rag zum Neu-
bau der Kläranlage Aurach gemäß dem Angebot vom 
24.04.2018 zum Angebotspreis von 3.877.463,55 € zu er-
teilen. Das Angebot beinhaltet einen Sondervorschlag, 
nämlich ein sogenanntes BIOCOS-4-Phasen-System.

 Das BIOCOS-Verfahren ist eine seit 20 Jahren bewährte 
Weiterentwicklung des Belebungsverfahrens. Die bei ei-
ner normalen Belebungsanlage vorhandenen runden 
Belebungs- und Nachklärbecken werden bei der BIOCOS-
Anlage durch ein rechteckiges Kombinati onsbauwerk aus 
einem Belebungsbecken und zwei parallel betriebenen 
Sedimentati ons- und Umwälzbecken ersetzt, in denen die 
Belebung, die Schlammabsetzung und der Klarwasser-
abzug stattf  inden.

 Alle anderen Bauwerke (Zulaufpumpwerk, Betriebsge-
bäude, Schlammspeicher- und Schlammentwässerung) 
der ursprünglichen Planung werden nicht geändert bzw. 
nur die Lage der Bauwerke verschoben.

 Der angebotene Sondervorschlag BIOCOS-4-Phasen-Sys-
tem ist mindestens gleichwerti g mit dem Hauptvorschlag 
und bietet gegenüber einer herkömmlichen Belebungs-
anlage folgende Vorteile:

 • energieeffi  zientes Verfahren
 •  weniger Maschinentechnik (Rücknahme- und Überschuss-

pumpwerk, Rührwerk, Schlammräumer etc.), dadurch 
weniger Wartung, Reparaturen und Reinvesti ti onen

 •  einfachere Bedienung

 Die angebotene Anlage ist zudem, bei Bedarf, ebenso wie 
eine Belebungsanlage erweiterbar (mögliche 4. Reini-
gungsstufe) und auch eine Kapazitätserhöhung hinsichtlich 
der EW ist möglich; die Anlage liefert zudem mind. diesel-
ben günsti gen Ablaufwerte wie eine Belebungsanlage.

 In letzter Zeit wurden bzw. werden im näheren Umkreis 
BIOCOS-Anlagen in Mitt eleschenbach, Lehrberg, Diebach, 
Buch a. Wald und Dombühl (die letzten drei durch das 
Ing.-Büro Biedermann geplant) gebaut.

 In seiner Täti gkeit als Sachverständiger ist Herr Zenker 
vom Ing.-Büro Biedermann für mehrere BIOCOS-Anlagen 
eingesetzt. Nach seiner Erfahrung laufen die Anlagen ein-
wandfrei, das jeweilige Betriebspersonal ist mit den An-
lagen und der Technik sehr zufrieden.

 Nach Auft ragserteilung wird die Firma ZWT zusammen 
mit dem Ingenieurbüro Biedermann und der Gemeinde 
eine Tekturplanung erstellen; diese wird voraussichtlich 
Anfang Juli dem Landratsamt Ansbach vorgelegt. Nach 
Erteilung der wasserrechtlichen und der baurechtlichen 
Genehmigung und der Ausführungs- und Tragwerkspla-
nung kann voraussichtlich Ende August 2018 mit den 
Bauarbeiten begonnen werden. Bei passender Witt erung 
ist mit einer Ferti gstellung bzw. Inbetriebnahme der An-
lage im Herbst 2019 zu rechnen.

3.  Quellwassererlebnis Wiesthursprung in Weinberg 
– Vergabe der Zimmerer- und Dachdeckerarbeiten

 Der Gemeinderat beschließt, die Zimmerer-, Holzbau-, 
Dachdecker- und Flaschnerarbeiten an den wirtschaft -
lichsten Anbieter, die Firma Stark aus Auhausen zu ver-
geben.

4.  Sanierung der Fliederstraße in Aurach
Im Rahmen der im Frühjahr 2017 durchgeführten Zu-
standsbefl iegung ausgewählter Straßen, wurde unter 
anderem auch die Fliederstraße näher untersucht. Nach 
Auswertung der Daten wurden verschiedene Mängel 
bzw. Schäden festgestellt. Folgende Arbeiten werden zur 
Ausführung empfohlen:

 •  Vollausbau der Straße nur im Verwindungsbereich inkl. 
zusätzlicher Straßeneinläufe

 •  punktuelle Erneuerung der Randbegrenzungen von 
Straße und Gehweg

 •  Herstellen einer Wasserführung bei fehlender Entwäs-
serung entlang von Gartenmauern

 •  teilweises Abfräsen (auf der hohen Seite) der ausgema-
gerten Asphaltdecke und Einbau einer neuen Trag-
schicht

 •  Ausbau des Asphalts im Gehweg und Pfl asterung des 
Gehweges mit Betonpfl aster 

 Inklusive Baunebenkosten wird von einem Sanierungs-
aufwand von ca. 150.000,- € ausgegangen.

 Der Gemeinderat sti mmt der Planung zu und beauft ragt 
das Ingenieurbüro, die notwendigen Arbeiten auszu-
schreiben. Um möglichst wirtschaft liche Angebote zu 
erhalten, wird ein Zeitf enster zur Ferti gstellung der Ar-
beiten bis Ende Juli 2019 festgelegt.

 Bei Interesse kann die Planung in der Bauverwaltung ein-
gesehen werden. Nach Vorliegen eines exakten Zeitplanes, 
in Zusammenarbeit mit der ausführenden Baufi rma, wer-
den die Anlieger über den genauen Bauablauf informiert.

5.  Gemeindeverbindungsstraße Aurach – Dietenbronn; 
hier: Sanierung eines Teilbereiches südlich der A 6

 Die Gemeindeverbindungsstraße Aurach – Dietenbronn 
ist im Bereich südlich der Autobahn sanierungsbedürft ig:

 Größere und off ensichtliche Schäden bestehen durch 
etliche Ausbrüche, Durchbruchstellen und Senkungen an 
den Rändern und durch einzelne größere Risse.

 Die Fahrbahndecke ist im Bereich bis zur Zufahrt zur Ha-
selmühle ausgemagert, rissig und porig.

 Hierdurch besteht die Gefahr, dass im Lauf der Zeit die 
Rissbildung größer wird und Wasser durch die Risse und 
den porösen Asphalt in den Straßenoberbau eindringt 
und zu Fahrbahnschäden führt.

 Um dem vorzubeugen und die Lebensdauer der Straße 
zu verlängern ist es sinnvoll, die Fahrbahndecke auf einer 
Länge von ca. 900 m ab dem Ende des Vollausbaus der 
Dietenbronner Straße bis kurz nach der Autobahnunter-
führung zu sanieren.

 Folgende Arbeiten sind vorgesehen:
 -  Erneuerung von Schadstellen (Durchbruchstellen, Sen-

kungen etc.) im Vollausbau (ca. 200 m2)
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 -  Rissesanierung (ca. 400 m)
 -  einfache Oberfl ächenbehandlung mit einem Splitt -Bitu-

men-Gemisch (ca. 4.500 m2, Dicke 5 – 8 mm)
 -  Bankett befesti gung mit Rasengitt ersteinen (ca. 40 m2; 

in der Rechtskurve vom Ortsbeginn Aurach)

 Die Kosten für die vorgeschlagene Sanierung belaufen 
sich auf ca. 75.000 € inkl. Baunebenkosten.

 Im Haushalt 2018 sind für die Maßnahme Haushaltsmitt el 
in Höhe von 80.000 € eingestellt.

 Die Maßnahme soll zeitnah mit der Sanierung der Flieder-
straße und der Sanierung der Gemeindeverbindungsstra-
ße Eyerlohe – Neunstett en ausgeschrieben und in der 
Gemeinderatssitzung am 28.06.2018 vergeben werden.

 Der Gemeinderat nimmt die vorgestellte Planung zu-
sti mmend zur Kenntnis. Das Ingenieurbüro wird beauf-
tragt, die Maßnahme zeitnah auszuschreiben.

6.  Gemeindeverbindungsstraße Eyerlohe – Neunstett en; 
Sanierung eines Teilbereiches nordöstlich von Eyerlohe

 Bei der Gemeindeverbindungsstraße Eyerlohe – Neun-
stett en sind in einem Teilbereich nordöstlich von Eyerlo-
he, dort wo die Große Aurach sehr nahe neben der Stra-
ße fl ießt, breite Risse und Setzungen aufgetreten.

 Nachdem die Schäden auf einen Geländebruch der zum 
Ufer der Großen Aurach hin steilen Böschung hindeuten, 
wurde ein Baugrundgutachten in Auft rag gegeben.

 Ergebnis der geotechnischen Untersuchungen:
 Unter einem 35 cm dicken bituminösen Oberbau (mehr-

fach aufasphalti ert) stehen eine nur 10 cm dicke Schott er-
tragschicht und darunter bis in eine Tiefe von ca. 1,75 m 
Tone, mit geringer Tragfähigkeit an. Die Dicke des frostsi-
cheren Oberbaus von 45 cm liegt deutlich unter der in 
diesem Fall erforderlichen Mindeststärke von 70 cm, 
sodass in diesem Bereich ein Vollausbau erforderlich ist.

 Anstehendes Grundwasser wurde in einer Tiefe von 1,80 m 
eingemessen. In Zeiten hoher Grundwasserneubildung 
tritt  zudem ein oberfl ächennaher Sicker- bzw. Schichten-
wasserzulauf auf.

 Ein Standsicherheitsnachweis zur Ermitt lung der Bö-
schungssicherheit ergab eine nicht ausreichende Stand-
sicherheit der Böschung, die sich in einem mit Setzungen 
verbundenen Längsabriss der Asphaltdecke ca. 1 m ne-
ben dem bachseiti gen Fahrbahnrand zeigt.

 Zur Sanierung des Bereiches ist daher auf einer Länge von 
ca. 60 m ein Vollausbau mit Maßnahmen zur Gelände- 
und Böschungssicherung notwendig.

 Zur Straßengründung und für eine ausreichende Stand-
sicherheit der Böschung ist der Boden ganzfl ächig bis in 
eine Tiefe von 1,30 m auszuheben und auszutauschen, 
sodass unter dem frostsicheren Straßenoberbau mit einer 
Stärke von 0,70 m ein 0,60 m starker qualifi zierter und mit 
2 Lagen Geogitt er bewehrter Tragschichtaufb au entsteht.

 Zur Entwässerung des Untergrundes ist der Straßenaus-
hub vollständig bis zur derzeiti gen Böschungskante aus-
zuführen; zudem soll hangseiti g entlang der Straße eine 
Drainage eingebaut werden, um die Frostschutzschicht 
und den bewehrten Tragschichtaufb au vor seitlich zu-
laufendem Sickerwasser zu schützen.

 Zusätzlich sollen an der bachseiti gen Böschungskante ein 
Geotexti l mit einem Geogitt er, um eine ausreichende 
Filterstabilität zu erreichen und im Hochwasserfall eine 
Ausspülung zu verhindern, und ein Metallnetz zum Biber-
schutz eingebaut werden. Die Kosten für die vorgeschla-
gene Sanierung belaufen sich auf ca. 65.000 € inkl. Bau-
nebenkosten. Im Haushalt 2018 sind für die Maßnahme 
Haushaltsmitt el in Höhe von 30.000 € eingestellt. Die 
überplanmäßigen Mehrausgaben in Höhe von ca. 35.000 € 
können durch voraussichtliche Mehreinnahmen bei der 
Gewerbesteuer ausgeglichen werden. Die Maßnahme 
soll zeitnah mit der Sanierung der Fliederstraße und der 
Sanierung der Gemeindeverbindungsstraße Aurach – 
Dietenbronn ausgeschrieben und in der Gemeinderats-
sitzung am 21.06.2018 vergeben werden. Der Gemeinde-
rat nimmt die vorgestellte Planung zusti mmend zur 
Kenntnis und beschließt, das Ing.-Büro Biedermann mit 
der Ausschreibung der Maßnahme zu beauft ragen und 
genehmigt die überplanmäßigen Mehrausgaben in Höhe 
von ca. 35.000 €.

7.  Fliederstraße/Rosenstraße; 
Ergänzung der Straßenbeleuchtung

 Im Zuge der Sanierung der Fliederstraße ist es auch not-
wendig, die dorti ge Straßenbeleuchtung zu ergänzen und 
zu erneuern. Die Abstände der Leuchten in der Flieder-
straße betragen 60 m (Brennstellen 86 – 97), 105 m 
(Brennstellen 97 – 96) und 80 m (Brennstellen 96 – 91) 
und sind somit sehr weit. Zur Verbesserung der Beleuch-
tung soll zwischen den Leuchten 97 - 96 und 96 - 91 je-
weils eine zusätzliche Pilzleuchte gestellt werden.

 Von den vier vorhandenen Leuchten in der Fliederstraße 
wurde eine (Brennstelle 97) bereits im Zuge der Fried-
hofserweiterung erneuert (mit LED-Leuchtmitt el).

 Zwei Leuchten (Brennstellen 86 und 96) sollten im Zuge 
der Sanierung durch neue Pilzleuchten ersetzt werden, 
da sie bereits 45 Jahre alt sind.

 Bei der Leuchte in der Einmündung zur Stadeler Straße 
(Brennstelle 91) soll nur eine Umstellung auf LED-Leucht-
mitt el vorgenommen werden, da in diesem Bereich keine 
Bauarbeiten vorgesehen sind.

 Mit Schreiben vom 16.04.2018 haben mehrere Anlieger 
der Rosenstraße den Antrag gestellt, bei der Einmündung 
der Tulpenstraße in die Rosenstraße eine zusätzliche 
Leuchte zu stellen.

 Die Leuchten in der Rosenstraße haben in diesem Bereich 
einen Abstand von ca. 75 m, sodass gerade für Fußgänger 
beim Queren des Einmündungsbereichs der Tulpenstraße 
die Beleuchtung nicht ausreichend ist.

 Die Verwaltung schlägt vor, im Zuge dieser Maßnahme 
eine zusätzliche Pilzleuchte zu stellen.

 Die Main-Donau-Netz GmbH hat der Gemeinde ein An-
gebot für die Beleuchtungsergänzung und -erneuerung 
in der Fliederstraße und der Rosenstraße über

 -  die Lieferung und den Einbau von 5 Pilzleuchten mit 
einem Stahlmast h = 4,5 m und Leuchtmitt el LED 15 W,

 -  den Rückbau von 2 Pilzleuchten und
 -  der Umstellung einer Leuchte auf LED-Leuchtmitt el
 mit einem Angebotspreis von 7.650,03 € unterbreitet.
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 Die notwendigen Erdarbeiten, die Lampenfundamente 
und die Oberfl ächenwiederherstellung bei der zusätzli-
chen Leuchte in der Rosenstraße (Kosten ca. 2.000 €) 
werden im Zuge der Straßensanierungsarbeiten in der 
Fliederstraße ausgeführt.

 Im Haushalt 2018 sind für Maßnahmen (Reparatur, Ergän-
zung etc.) bei der Straßenbeleuchtung 8.000 € eingestellt.

 Der Gemeinderat beschließt, die Main-Donau-Netz 
GmbH mit der Beleuchtungsergänzung und -erneuerung 
in der Fliederstraße und der Rosenstraße mit 5 Pilzleuch-
ten (Stahlmast h = 4,5 m, Leuchtmitt el LED 15 warmweiß) 
und der Umstellung einer vorh. Leuchte in der Flieder-
straße auf LED-Leuchtmitt el zum Angebotspreis von 
7.650,03 € zu beauft ragen.

8.  Umbau des ehemaligen Schulgebäudes in Weinberg zu 
Wohnungen; Ermächti gung des ersten Bürgermeisters 
zur Vergabe der Gewerke Schlosser-, Außenputz und 
Malerarbeiten

 Der Gemeinderat ermächti gt den ersten Bürgermeister 
zur Vergabe dieser Arbeiten.

9.  Örtliche Prüfung der Jahresrechnung 2016; 
 Bekanntgabe des Prüfungsberichts vom 20.11.2017
 Der Gemeinderat nimmt Kenntnis vom Bericht der örtli-

chen Prüfung der Jahresrechnung 2016. Die Prüfungsfest-
stellungen wurden beantwortet – es besteht Einverständ-
nis.

10.  Feststellung der Jahresrechnung 2016
 Der Gemeinderat stellt die Jahresrechnung 2016 mit dem 

bereits bekanntgegebenen Ergebnis wie folgt fest:
 Verwaltungshaushalt 

Einnahmen und Ausgaben: 5.352.273,65 €
 Vermögenshaushalt 

Einnahmen und Ausgaben: 2.454.095,72 €
 Zuführung vom Verwaltungs- 

in den Vermögenshaushalt: 828.867,94 €
 Zuführung an allgemeine Rücklage: 1.535.074,88 €

11. Entlastung zu Jahresrechnung 2016
 Der Gemeinderat erteilt dem Bürgermeister/der Ver-

waltung Entlastung.

12. Bekanntgabe des Ergebnisses der Jahresrechnung 2017 
und Genehmigung der über- und außerplanmäßigen 
Ausgaben

 Zusammenfassung Jahresrechnung 2017 - Gemeinde Aurach
 Verwaltungshaushalt
 Einnahmen

 Ausgaben

 Vermögenshaushalt
 Einnahmen - Erneut keine Kreditaufnahme

 Ausgaben

 Der Gemeinderat nimmt das umfassende Zahlenwerk zu-
sti mmend zur Kenntnis, genehmigt die über- und außer-
planmäßigen Ausgaben und verweist die Rechnung zur 
örtlichen Prüfung an den, vom Gemeinderat eingesetzten 
Rechnungsprüfungsausschuss.

13. Vollzug des Bayerischen Straßen- und Wegegesetzes; 
Widmung und Einziehung von Straßen und Wegen im 
Bereich des Baugebietes Betzelesbuck in Weinberg

 Der Gemeinderat beschließt, die Widmung des neugebau-
ten Abschnitt es (Verlängerung) der Ortsstraße „Zur Ach-
tel“, mit einer Länge von 272 m mit Wirkung vom 
01.06.2018. Trägerin der Straßenbaulast ist die Gemeinde 
Aurach. Der nicht ausgebaute Feldweg im Bereich des 
Baugebietes im Bereich der Fl.-Nrn. 607/4 - 604/11 der 
Gemarkung Weinberg wird mit Wirkung vom 01.06.2018 
eingezogen. Weiterhin wird der neu gebaute, beschränkt 
öff entliche Weg (Rad- und Fußgängerverkehr) zwischen 
den Ortsstraßen „Zur Achtel“ und „Herrieder Weg“ mit 
einer Länge von 56 m gewidmet, ebenso die Verlängerung 
der Ortsstraße „Zur Achtel“ mit einer Länge von 272 m. 
Eingezogen wird der nicht ausgebaute Feldweg zwischen 
Fl.-Nrn. 607/4 bis 604/11 der Gemarkung Weinberg.

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit

Feuerwehr-NOTRUF 112
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Gemeinde Aurach
Im Mooshof 4, 91589 Aurach 

Telefon: 0 98 04/91 54-0 
Telefax: 0 98 04/91 54-25
E-Mail: info@aurach.de
Homepage: www.aurach.de

Wichti ge Telefon-Nummern:
Rett ungsdienst/Notarzt und Feuerwehr 112
Polizei 110
Ärztlicher Not- und Bereitschaft sdienst 116117
Zahnärztlicher Notdienst: siehe unter www.notdienst-zahn.de
Bereitschaft stelefon der Gemeinde Aurach 0170/7830037

Öff nungszeiten Rathaus
Montag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
Bürgerbüro zusätzlich Do. 16.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Ansprechpartner:
• Manfred Merz, Erster Bürgermeister 
 Tel. 09804/9154-0, E-Mail: manfred.merz@aurach.de
• Rosemarie Nenning, Hauptamtsleiterin
 Tel. 09804/9154-13, E-Mail: rosemarie.nenning@aurach.de
• Susanne Pamler (Vorzimmer)
 Tel. 09804/9154-18, E-Mail: susanne.pamler@aurach.de
• Sabine Rüger (Mitt eilungsblatt , Jubilare und Ehrungen)
 Tel. 09804/9154-0, E-Mail: sabine.rueger@aurach.de
• Brigitt a Hopp (Einwohnermeldeamt, Pässe- und Ausweise, 

Rentenangelegenheiten)
 Tel. 09804/9154-24, E-Mail: brigitt a.hopp@aurach.de
• Walter Weihermann (Finanzverwaltung, Gewerbesteuer u. a.)
 Tel. 09804/9154-15, E-Mail: walter.weihermann@aurach.de
• Adelheid Schenk (Verbrauchsgebühren, Hundesteuer u. a.)
 Tel. 09804/9154-17, E-Mail: adelheid.schenk@aurach.de
• Ursula Engelhard-Walz (Kassenverwaltung, Grundsteuer u. a.)
 Tel. 09804/9154-16, E-Mail: ursula.engelhard@aurach.de
• Katharina Merz (Standesamt, Ordnungsamt)
 Tel. 09804/9154-12, E-Mail: katharina.merz@aurach.de
• Rainer Heckel (Technisches Bauamt)
 Tel. 09804/9154-26, E-Mail: rainer.heckel@aurach.de
• Helga Hillermeier (Bauverwaltung, Immobilien)
 Tel. 09804/9154-14, E-Mail: helga.hillermeier@aurach.de

Bauhof
Bauhofl eiter: Ludwig Hillermeier, Tel. 0175/9043957

Öff nungszeiten Wertstoffh  of, Eyerloher Straße 14
Freitag von 15.15 bis 17.30 Uhr (ganzjährig)
Ansprechpartner: Johann Eiferth

Büchereien Aurach und Weinberg
In den Pfi ngstf erien sind die Bücherein Weinberg und Aurach 
geschlossen. Am Montag, 4. Juni 2018 sind wir wieder für Sie 
da.

Forstrevier Aurach der Bayerischen Staatsforsten
Nächste Sprechstunde ist am Mitt woch, 6. Juni 2018 von 14.30 
bis 16.00 Uhr im Rathaus Aurach, Sitzungssaal.
Revierleiter: Christi an Stegmaier, Mobil 0175/7251629

Tel.-Nummern
und Ansprech-

partner

Herausgeber und Redaktion: Gemeindeverwaltung 91589 Aurach
Telefon: 0 98 04/91 54-0, Telefax: 0 98 04/91 54-25

Internet: www.aurach.de, E-Mail: info@aurach.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil ist der 1. Bürgermeister.

Erscheint normalerweise wöchentlich freitags.
Redaktionsschluss ist am Dienstag vorher, 12.00 Uhr.
Das Mitteilungsblatt ist gedruckt auf Recyclingpapier.

Layout, Druck und Anzeigenverwaltung:
Krieger-Verlag GmbH, Postfach 11 03, 74568 Blaufelden

Telefon: 0 79 53/98 01-0, Telefax: 0 79 53/98 01-90
Internet: www.krieger-verlag.de

Vorankündigung
Segnung – Übergabe des neuen Friedhofteils
Samstag, 23. Juni 2018, ca. 19.30 Uhr 
(nach der Vorabend-Messe) in Aurach

Übergabe der Kneipp-Anlage an die Bürgerschaft
Sonntag, 24. Juni 2018, ca. 11.00 Uhr 
am Friedhofsparkplatz
Bitte merken Sie sich diese Veranstaltungen vor! 
Weitere Informationen bzw. das Programm erscheint im 
Mitteilungsblatt in KW 25.

Hunderte Male im Trikot 
 des SV Weinberg gespielt
Im Rahmen der „Gelb-Schwarzen-Nacht“ des Sportvereins (SV) Wein-
berg wurden aktive Fußballspieler für langjährige Einsätze geehrt. Auf 
500 Spiele hatten es Roland Baier und Sebastian Heumann gebracht. 
Christina Schellenberg, Fabian Frey, Marco Ebert und Philipp Nargang 
waren jeweils 300-mal im SVW-Trikot im Einsatz gewesen. Je 100 Be-
gegnungen im gelbschwarzen Dress können Leonie und Maron Haber-
äcker, Meike Kellermann, Dana Regner, Paula Riess, Elli Schumann, 
Lena Holzschuh und Laura Seifert sowie Thomas Nepovedomy, Deinin-
ger Bastian, Dominic Öhl,  

Für 500 Spiele wurden (v. l.) Roland 
Baier und Sebastian Heumann sowie 

Oliver Schnuck, Felix Schu-
mann und David Einnert ver-
zeichnen. Für diese vorbildli-
che Leistung überreichte 
stellvertretender Vorsitzender 
Wolfgang Scheidacker zu-
sammen mit den beiden Ab-
teilungsleitern Edgar Schalk 
und Rainer Schnotz den Jubi-
laren als kleine Anerkennung 
je einen kleinen Pokal. 

für 300 Spiele (ab Zweiter v. l.) Fabian Frey, Marco Ebert und Philipp 
Nargang sowie Christina Schellenberg, für die Meike Wischgoll (links) 
die Auszeichnung entgegennahm, geehrt. 

 (Text W. Wenk; Bilder G. Rott)
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Ausweitung der Lkw-Maut führt  
zur Aufhebung der Sperrung der B 25  
– Prüfung von Maßnahmen
Ab 1. Juli 2018 hat der Bundesgesetzgeber die Mautpflicht für 
Lkw auf alle Bundesstraßen ausgeweitet. Aufgrund dieser gesetz-
lichen Bestimmung entfällt die bisherige Rechtsgrundlage für die 
Aufrechterhaltung der Sperrung der B 25 für überregionalen Lkw-
Verkehr zwischen Wilburgstetten und Feuchtwangen. Insbeson-
dere kann die Sperrung nicht mehr mit der Verhinderung von 
Mautausweichverkehr von der A 7 begründet werden.
„Wir werden die weitere Entwicklung gemeinsam beobachten 
und die rechtlich zulässigen Möglichkeiten zum Schutz der Be-
völkerung vor Lärm genau prüfen“, so Landrat Dr. Jürgen Ludwig. 
In den letzten Wochen haben mehrere Gespräche unter Leitung 
von Landrat Dr. Jürgen Ludwig mit den Rathauschefs der Städte 
Dinkelsbühl und Feuchtwangen sowie den Gemeinden Schopf-
loch und Wilburgstetten, Vertretern der Regierung von Mittel-
franken, des Staatlichen Bauamtes Ansbach sowie der Verkehrs-
polizei stattgefunden. Beraten wurde dabei auch über 
Maßnahmen, die die betroffenen Städte und Gemeinden nach 
Aufhebung der Sperrung entlasten könnten. Zudem fand am  
9. Mai eine Verkehrsschau an den Ortsdurchfahrten der B 25 
zwischen Wilburgstetten und Feuchtwangen statt. „Dem Grunde 
nach ist es bedauerlich, dass dem überregionalen Verkehr, der 

Christine Mendt und Philipp Frey Fußballspieler des Jahres

Das großartige Engagement, das die Fußballidole Christine Mendt 
und Philipp Frey seit vielen Jahr für den Weinberger Sportverein er-
bringen, wurde jetzt mit einer besonderen Auszeichnung belohnt: Im 
Rahmen der „Gelb-Schwarzen-Nacht“ kürte sie der Verein zur besten 
Fußballerin beziehungsweise zum besten Fußballer der Saison 
2017/2018. Unter großem Beifall der Festbesucher überreichten 
ihnen die beiden Abteilungsleiter Edgar Schalk und Rainer Schnotz 
die Trophäen und je einen Gutschein. Da erster Vorsitzender Johannes 
Riegel verhindert war, hieß dessen Stellvertreter Wolfgang Scheid-
acker die Gäste willkommen und führte zusammen mit Edgar Schalk 
und Christa Riegel durch den Ehrungsabend. Dank zollte der Vize 
allen, die zum Gelingen der Feststage ihren Beitrag leisteten. Völlig 
zurecht reihe sich Christine Mendt in den elitären Kreis der Spiele-
rinnen des Jahres ein, führte die Titelträgerin 2016, Meike Wischgoll, 
in ihrer Laudatio aus. „Diene“, so wie Christine Mendt von ihren 
Mitspielerinnen genannt wird, stelle sich seit 14 Jahren in den Dienst 
des Vereins. Sie sei eine starke Fußballerin, technisch versiert und 
spiele mit großer Übersicht, betonte Wischgoll. Ihr Talent habe dazu 
geführt, dass sie auch etliche Male verdient in der ersten Mannschaft 
eingesetzt worden sei. Jetzt habe sie sich jedoch entschieden, für die 
zweite Garnitur zu kicken, wo Christine Mendt nach wie vor eine tra-
gende Säule darstellen werde. Bei Philipp Frey hätten den Ausführungen 
des Herrenfußball-Abteilungsleiters Rainer Schnotz zufolge die spieleri-
sche Klasse und seine große Hilfsbereitschaft den Ausschlag gegeben, 
ihn als Fußballer des Jahres zu würdigen. Er sei auch immer zur Stelle, 
wenn elektrische Arbeiten zu verrichten seien. Philipp Frey sei stets 
bereit auszuhelfen, egal in welcher Mannschaft Not am Mann sei, „er 
ist die gute Seele des Vereins“, betonte Rainer Schnotz. Einen weiteren 
Höhepunkt stellte die Auszeichnung langjähriger Vereinsgehöriger dar. 
Auf 50 Jahre Mitgliedschaft können Friedrich Krauß, Alfred Schalk, 
Renate Sorg, Johann Heumann, Heinz Wender und Karl Krauß blicken. 
Sie erhielten von Wolfgang Scheidacker, unterstützt von Edgar Schalk 
und Christa Riegel, als Dank und Anerkennung die Ehrennadel des 
Bayerischen Landessportverbandes (BLSV) in Gold samt Urkunde aus-
gehändigt. Nicht anwesend war Waldemar Heim, der dem SVW 
ebenfalls seit fünf Jahrzehnten angehört. Über 30 Mitgliedern wurden 

zudem für deren 25-jährige Treue die Urkunde und Nadel des BLSV in 
Silber überreicht. Nach über zehnjährigem Wirken verabschiedete 
zweiter Vorsitzender Scheidacker Platzwart Emil Strauß, der seit 2005 
mit großem Einsatz seine Arbeiten verrichtete. Als kleine Anerkennung 
für die geleisteten Dienste erhielt er ein Präsent und ein Gutschein über-
reicht. Des Weiteren überraschte Scheidacker den „Vereinsfotograf“ 
Gerhard Rott, der nicht nur die Bilder für die Mannschaften und bei den 
verschiedensten Festen mache, sondern auch zusammen mit Josef Win-
ter die Vereinsdokumentation erstelle, mit einem Geschenk. Tagsüber 
rollte an den Pfingsttagen auf den Sportanlagen des SV Weinberg das 
runde Leder. Am Samstag traten alle Teams des SV Weinberg gegen-
einander an, am Sonntag stand das E-Jugendturnier und am Montag 
ein Wettstreit der F- und E-Jugendteams auf dem Programm. Die musika-
lisch Versierten kamen bei einem Partyabend am Freitag mit der Rock-
band „Free Fall“ und am Sonntag mit den „Würzbuam“ auf ihre Kosten. 
Für das leibliche Wohl war mit einer großen Auswahl an Speisen und 
Getränken gesorgt.  (Text W. Wenk, Bilder G. Rott)

Gelb-Schwarze-Nacht gefeiert

SVW Ehrung 25 Jahre Mitglied

SVW Ehrung 50 Jahre Mitglied

Amtliche Bekanntmachungen

Vollzug des Bayerischen Straßen- und  
Wegerechts (BayStrWG) 
Hier: Widmung bzw. Einziehung von Straßen und Wegen im 
Neubaugebiet Betzelesbuck in Weinberg (Art. 6 ff. BayStrWG) 
Gemäß dem Bayerischen Straßen- und Wegegesetz (BayStrWG) 
i. V. m. der Verordnung über die Straßen- und Bestandsverzeich-
nisse und Beschluss des Gemeinderates vom 17. Mai 2018 wird: 
 1. die neugebaute Ortsstraße „Zur Achtel“ in Weinberg (Ver-

längerung der Straße im 2. Bauabschnitt) als Ortsstraße ge-
widmet.

 2. der nicht ausgebaute Feldweg (Fl.-Nrn. 607/4- - 604/11 der 
Gemarkung Weinberg) eingezogen.

 3. der neugebaute Rad- und Fußweg - Verbindung zwischen den 
Ortsstraßen „Zur Achtel“ und „Herrieder Weg“ - als beschränkt 
öffentlicher Weg (Rad- und Fußgängerverkehr) gewidmet.

Die Widmungsunterlagen können in der Zeit vom 01.06.2018 bis 
01.07.2018 im Rathaus, Zimmer Nr. 0.04, Bauverwaltung - Frau 
Hillermeier - während der üblichen Dienstzeiten eingesehen 
werden.
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durchaus die Möglichkeit hat, über die Bundesautobahn seine 
Fernziele zu erreichen, nun wieder die Möglichkeit eingeräumt 
wird, auf der B 25 die Stadt Dinkelsbühl zu durchqueren. Dies ist 
der Dinkelsbühler Bevölkerung schwer zu vermitteln, entspricht 
allerdings der geltenden Rechtslage“, so der Oberbürgermeister 
Dinkelsbühls Dr. Christoph Hammer. 
Das Staatliche Bauamt Ansbach wird in Abstimmung mit dem 
Landratsamt Ansbach und der Stadt Dinkelsbühl als den beiden 
zuständigen unteren Straßenverkehrsbehörden die Entwicklung 
des Verkehrs nach Aufhebung der Sperrung durch Verkehrszäh-
lungen erfassen. Auf dieser Grundlage kann dann geprüft werden, 
ob neben der Überwachung der gefahrenen Geschwindigkeiten 
unter anderem auch verkehrsbeschränkende Maßnahmen (z. B. 
Reduzierung der erlaubten Höchstgeschwindigkeit) an den Orts-
durchfahrten der B 25 sachlich erforderlich und rechtlich möglich 
sind. Dazu Oberbürgermeister Dr. Christoph Hammer: „Die Stadt 
Dinkelsbühl begrüßt ausdrücklich die Durchführung von Verkehrs-
zählungen auf der B 25 durch das Staatliche Bauamt Ansbach in 
den nächsten Wochen. Sollte sich daraus eine merkliche Zunahme 
des Schwerlastverkehrs ergeben, werden Maßnahmen veranlasst 
werden. Die wirkliche Entlastung der Bevölkerung wird allerdings 
erst mit der Ortsumfahrung verwirklicht werden können. Die Eil-
bedürftigkeit hinsichtlich des Planstellungsverfahrens wurde sei-
tens des Staatlichen Bauamts Ansbach bekräftigt.“

Überwuchs von Bäumen und Sträuchern  
an Grundstücksgrenzen zu Straßen und 
Gehwegen hin
Leider muss immer wieder festgestellt werden, dass Äste von 
Bäumen und Sträuchern in verkehrsbehindernder Weise in das 
Lichtraumprofil (Durchfahrtsbreite und Durchfahrtshöhe) von 
Straßen und Gehwegen hineinragen. Mitunter werden auch Ver-
kehrszeichen und Straßenlampen durch überragende Äste ver-
deckt. Dadurch wird die Sicherheit im Straßenverkehr zum Teil 
erheblich beeinträchtigt. Äste von Bäumen und Sträuchern kön-
nen Autos beschädigen und für Radfahrer und Fußgänger kör-
perliche Gefahren darstellen. Die Grundstückseigentümer werden 
deshalb gebeten die erforderlichen Lichtraumprofile, an öffent-
lichen Straßen und Gehwegen freizuhalten.
Die Durchfahrtshöhe beträgt im Bereich von Straßen 4,50 m, die 
Durchgangs- bzw. Durchfahrtshöhe im Bereich von Geh- und 
Radwegen 2,50 m. Die Durchfahrtsbreite ist jeweils durch die 
seitliche Straßenbegrenzungslinie bzw. durch die Grundstücks-
grenze vorgegeben: 

Um die Sicherheit und Leichtigkeit des Verkehrs zu gewährleisten, 
werden die Eigentümer von Grundstücken, die an öffentliche 
Straßen und Wege anliegen, gebeten, die oben beschriebenen 
Lichtraumprofile freizuhalten und gegebenenfalls auch Verkehrs-
zeichen und Straßenlampen freizuschneiden. Soweit betroffene 
Anlieger den Verkehrssicherheitspflichten nicht nachkommen, 
werden die notwendigen Maßnahmen von der Gemeinde gegen 
Kostensatz durchgeführt.

EHRENAMTLICH TÄTIG WERDEN  
IM BEREICH MIGRATION – WORKSHOP
Sie möchten sich gerne in Ihrer Freizeit sozial engagieren? 
Sie bringen verschiedene Fähigkeiten und Stärken mit, die 
Sie gerne ehrenamtlich einsetzen möchten? Sie haben viel-
leicht sogar selbst Migrationshintergrund und möchten nun 
nach Ihrer erfolgreichen Integration Ihre Erfahrungen weiter-
geben? Sie haben eventuell schon Erfahrungen im Ehrenamt 
gesammelt und möchten gerne nach einer längeren Pause 
wieder einsteigen? Wenn nur einige dieser Punkte auf Sie 
zutreffen, sind Sie bei uns genau richtig! 
Was Sie erwartet:
Zuerst werden wir uns kennenlernen. Dabei werde ich Ihnen 
die Struktur der ehrenamtlichen Flüchtlingsarbeit im Land-
kreis Ansbach nahe bringen. Ganz wichtig sind mir Ihre per-
sönliche Vorstellung, Ihre Motivation sowie die Erfahrungen, 
die Sie mitbringen. Als nächsten Schritt werden wir uns über 
Ihre persönlichen Erwartungen austauschen. Auch notwen-
dige Rahmenbedingungen, wie z. B. Kostenerstattungen, 
Versicherungen, „Kündigungsfristen“ etc. werden angespro-
chen. Zudem klären wir, an wen Sie sich bei Fragen und 
Problemen wenden können und wie Sie mit anderen ehren-
amtlichen Helfern/innen im Landkreis Ansbach im Bereich 
der Migration in Kontakt treten können. Fühlen Sie sich an-
gesprochen? Dann sind Sie herzlich willkommen! Weitere 
Informationen beim Landratsamt Ansbach, Diana Jones, Tel. 
0981/468-5123 oder integrationslotse@landratsamt-ans-
bach.de

Feuerwerk am Freitag, 25.05.2018  
zwischen 22.00 und 22.15 Uhr in Aurach
Am Freitag, den 25.05.2018 wird in der Zeit von 22.00 bis 22.15 
Uhr in Aurach, Im Stockfeld, ein von der Gemeinde Aurach ge-
nehmigtes Feuerwerk angezündet.

Abfallwirtschaft
• Hausmüllabfuhr: 
 Nächste Abholung Freitag, 25. Mai 2018 und Donnerstag, 

7. Juni 2018 ab 6.00 Uhr.

• Biomüllabfuhr: 
 Nächste Abholung Mittwoch, 6. Juni 2018 ab 6.00 Uhr.

• Grüne Tonne: 
 Nächste Abholung Mittwoch, 13. Juni 2018 ab 6.00 Uhr.

• Gelber Sack: 
 Nächste Abholung Dienstag, 19. Juni 2018 ab 6.00 Uhr.

• Wertstoffhof Öffnungszeiten: 
 freitags von 15.15 bis 17.30 Uhr (ganzjährig)

• Grüngut: Häckselfähiges, nur vollständig entlaubtes Material 
kann angefahren werden bei: Stefan Kemmetmüller samstags 
von 9.30 bis 11.30 Uhr in Aurach auf dem Grundstück gegen-
über den Maschinenhallen Richtung Dietenbronn, und bei 
Otmar Bögelein nach Vereinbarung unter Tel.-Nr. 0171/5203988 
in Weinberg. Es wird ausschließlich naturbelassenes, holziges, 
häckselfähiges Material angenommen, Thujaheckenschnitt 
usw. ist zum Häckseln nicht geeignet.

 An der Siloanlage in Weinberg kann wieder angeliefert 
werden. 

• Bauschuttdeponie Dietenbronn
 Die Bauschuttdeponie Dietenbronn ist zu den üblichen Öff-

nungszeiten samstags in geraden Kalenderwochen von 9.00 
bis 11.00 Uhr geöffnet.
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 Soll außerhalb der gewöhnlichen Öffnungszeit Bauschutt oder 
Erdaushub angeliefert werden, ist dies rechtzeitig, mindestens 
einen Tag vorher mit Herrn Heckel, Tel. 09804/915426, abzu-
sprechen.

 Gebühren: Erdaushub 7,00 Euro/m3, Bauschutt 10,00 Euro/m3, 
Mindestgebühr 5,00 Euro je Anlieferung Erdaushub oder 
Bauschutt. Bei Anlieferung außerhalb der gewöhnlichen Be-
triebszeit ist zusätzlich ein Betrag von 18,00 Euro pro Stunde 
zu entrichten.

 Bauschutt-Kleinmengen (bis max. 50 Liter) können im Wert-
stoffhof Aurach innerhalb der regulären Öffnungszeiten 
freitags von 15.15 bis 17.30 Uhr abgegeben werden. 

 Die Mindestgebühr beträgt 1,00 Euro, bei einer Anlieferung 
von 50 Liter beträgt die Gebühr 3,00 Euro.

Infokampagne „Schau auf die Rohre“:
Träger der Kampagne ist der Freistaat Bayern (StMUV, LfU) in 
Kooperation mit Gemeindetag und Städtetag sowie den Wasser-
fachverbänden DWA, DVGW, VBEW und VKU. In Bayern läuft eine 
Informationenkampagne der Wasserversorger und Abwasserent-
sorger an, die der Bayerische Gemeindetag gerne unterstützt. Im 
Rahmen der vom Freistaat Bayern finanzierten Aktion „Schau auf 
die Rohre“ werden der bayerischen Bevölkerung die wichtigen 
Aufgaben rund um den Erhalt des bayerischen Leitungsnetzes vor 
Augen geführt. Mehr dazu auf www.schaudrauf.bayern.de. 

Fundsachen
Bei der Bäckerei Beck in der Weinberger Straße (neben der Metz-
gerei Sorg) wurde vor längerer Zeit eine Brille liegengelassen, 
abzuholen im Bürgerbüro.

Region Hesselberg

Exkursion zum Thema  
„Digitalisierung“

Die LAG der Region Hesselberg organisiert am Montag, 25. Juni 
eine halbtägige Exkursion zum Thema Digitalisierung. Nach dem 
Besuch der offenen Hightech-Werkstatt „FabLab“ in Veitsbronn, 
geht es nach einem gemeinsamen Abendessen weiter in die 
Stadthalle Fürth zu einem Vortrag von Star-Philosoph Richard 
David Precht über Digitalisierung und Zukunft. Die Veranstaltung 
steht allen Interessierten offen. Alle Informationen zum geplan-
ten Ablauf der Exkursion finden Sie in der Rubrik „Aktuelles“ auf 
der Internetseite unter www.region-hesselberg.de. 
Fahrtkosten: 10,- €/Eintritt: 19,- €, Abendessen zum Selbstzah-
lerpreis. 
Anmeldung bitte bis zum 08. Juni 2018 telefonisch unter Tel. 
09836/970 772 oder per Mail lag@region-hesselberg.de.

Feuerwehren

FFW Aurach
Montag, 04. Juni 2018, Übung um 20.00 Uhr

Jugendfeuerwehr Aurach
Freitag, 08.06.2018, Übung um 18.30 Uhr

FFW Weinberg
Im Zuge der monatlichen Hauptübung führten die Feuerwehren 
Windshofen, Vehlberg und Weinberg am Freitag, den 18.05.2018 
eine gemeinsame Waldbrandübung durch. Angenommen wurde 
ein ausgedehntes Bodenfeuer in einem Mischwaldgebiet. Es 
wurde besonders die Wasserversorgung über das örtliche Lei-
tungsnetz sowie die Logistik mit einem Pendelverkehr von Zu-
bringerfässern erprobt.

Jugendfeuerwehr Windshofen - Weinberg
Donnerstag, 07.06.2018, Übung um 18.15 Uhr

Altersjubilare

Wir gratulieren den Altersjubilaren im Juni
01.06.2018 Bögelein Emilie, Vehlberg, 85 Jahre
03.06.2018 Liebeskind Jürgen, Weinberg, 70 Jahre
09.06.2018 Früh Walter, Vehlberg, 81 Jahre
12.06.2018 Eff Franziska, Hilsbach, 80 Jahre
12.06.2018 Rattelmeier Elisabeth, Aurach, 80 Jahre
13.06.2018 Lindner Marie Anna, Aurach, 75 Jahre
14.06.2018 Krauß Karl, Weinberg, 70 Jahre
16.06.2018 Schefer Maria, Aurach, 85 Jahre
18.06.2018 Schalk Hilde, Weinberg, 80 Jahre
19.06.2018 Menhorn Elfrieda, Aurach, 93 Jahre
22.06.2018 Hofmann Wilhelm, Gindelbach, 83 Jahre
24.06.2018 Görlich Walburga, Aurach, 84 Jahre
25.06.2018 Vorstoffel Josef, Aurach, 81 Jahre
27.06.2018 Fürst Juliana, Weinberg, 85 Jahre

Kirchliche Nachrichten

Kath. Pfarrgemeinde St. Peter und Paul, 
Aurach

22. u. 23. Woche vom 26. Mai bis 10. Juni 2018

Samstag, 26. Mai 2018 – hl. Philipp Neri
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr VAM + Karl Lechner, Eltern u. Verwand-
te [38]
Ged. + Anna Mader u. Tante Lina [187]
Ged. + Eltern Feuchter u. Goth [195]

Sonntag, 27. Mai 2018 – Dreifaltigkeitssonntag
 10.00 Uhr hl. Amt + Ludwig Sand u. Angehörige [162]
  Ged. + Franz u. Emma Leis [191]
 18.30 Uhr letzte feierliche Maiandacht mit den
  Erstkommunionkindern im liturgischen Gewand
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Donnerstag, 31. Mai 2018 – Fronleichnam
 Hochfest des Leibes und Blutes Christi
 9.00 Uhr Weinberg hl. Amt und gemeinsame Fronleichnams
  Prozession mit den Erstkommunionkindern
  anschließend Frühschoppen im Pfarrheim
Freitag, 1. Juni 2018 – hl. Justin
ab 8.30 Uhr Krankenkommunion
Samstag, 2. Juni 2018 – hl. Marcellinus und hl. Petrus
 10.00 Uhr Dankgottesdienst zur Goldenen Hochzeit [27]
 14.30 Uhr Trauung: Stefan u. Julia Bögelein geb. Frey
 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr VAM + Stilla u. Josef Göttler [112]
Sonntag, 3. Juni 2018 – 09. Sonntag im Jahreskreis
 10.00 Uhr Pfarrgottesdienst
Mittwoch, 6. Juni 2018 – hl. Norbert von Xanten
 8.30 Uhr hl. Messe + Rita Hummel u. Eltern [163]
  Ged. + Cäcilia Stahl u. Georg Christ [169]
Donnerstag, 7. Juni 2018 
 18.30 Uhr Bruderschaftsamt 
  + Franz Zeller, + Johann Zeller, + Anna Stang
Freitag, 8. Juni 2018 – Heiligstes Herz Jesu
Im Haus der Betreuung und Pflege Aurach
 10.00 Uhr hl. Messe zur lieben Mutter Gottes [126]
Samstag, 9. Juni 2018 – Unbeflecktes Herz Mariä
 18.00 Uhr Rosenkranz
 18.30 Uhr VAM + Theresia, Brüder, Schwägerin
   u. Eltern Hufnagel [05]
  Ged. + Reinhard Görlich [09]
Sonntag, 10. Juni 2018 – 10. Sonntag im Jahreskreis
 10.00 Uhr Pfarrgottesdienst
  Ged. + Helga Kern u. Verwandte [97]
  Ged, + Elisabeth u. Johann Engelhardt [181]

Kath. Pfarrgemeinde  
Maria Sieben Schmerzen, 
Weinberg
22. u. 23. Woche 
vom 27. Mai 2018 bis 10. Juni 2018

Sonntag, 27. Mai 2018 – Dreifaltigkeitssonntag
 8.30 Uhr hl. Amt + Horst Rosenberger u. Anna Kuhn [37]
  Ged. + Mathilde u. Lorenz Häfner [76]
 18.30 Uhr Aurach letzte feierliche Maiandacht mit den
  Erstkommunionkindern im liturgischen Gewand
Donnerstag, 31. Mai 2018 – Fronleichnam
 Hochfest des Leibes und Blutes Christi
 9.00 Uhr hl. Amt und gemeinsame Fronleichnamsprozession 
  mit den Erstkommunionkindern
  anschließend Frühschoppen im Pfarrheim
Freitag, 1. Juni 2018 – hl. Justin
ab 8.30 Uhr Krankenkommunion
Sonntag, 3. Juni 2018 – 09. Sonntag im Jahreskreis
 8.30 Uhr hl. Amt + Karl u. Walburga Wachter u. Karl Sand
Dienstag, 5. Juni 2018 – hl. Bonifatius
 18.30 Uhr hl. Amt
Samstag, 9. Juni 2018 – Unbeflecktes Herz Mariä
 15.00 Uhr Trauung Michael u. Anette Franke geb. Horn 
Sonntag, 10. Juni 2018 – 10. Sonntag im Jahreskreis
 8.30 Uhr hl. Amt + Fam. Dietrich u. Hillermeier [81]

GEMEINSAME PFARRNACHRICHTEN

Krankenbesuchsdienst – Pfarreien Aurach und Weinberg
KW 22 Gruppe 4 in Dinkelsbühl

KW 23 Gruppe 5 in Ansbach

Frühschoppen im Pfarrheim Weinberg
Der Pfarrgemeinderat Weinberg lädt an Fronleichnam, 31. Mai 
2018, nach der gemeinsamen Prozession alle recht herzlich zu 
einem Imbiss mit Getränken sowie Kaffee und Kuchen ins Pfarr-
heim ein.
gez. Pfarrgemeinderat Weinberg

Erstkommunionkinder
Die Erstkommunionkinder nehmen am 31. Mai 2018, in Wein-
berg, an der Fronleichnamsprozession in ihren Gewändern teil.
Ab 04. Juni 2018 können die Gewänder im Pfarrbüro abgeben 
werden. 

Messe im Seniorenheim Aurach
Am Freitag, 08. Juni 2018 findet im Haus der Betreuung und 
Pflege in Aurach, Lavendelweg 1, um 10.00 Uhr eine hl. Messe 
statt. Alle Bewohner und Angehörige sind zur Mitfeier recht herz-
lich eingeladen.

Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
Weißenkirchberg mit Aurach

Donnerstag, 24. Mai 2018
16.00 Uhr Andacht, Haus der Pflege Aurach 
mit Pfarrer Balzer
Sonntag, 27. Mai 2018 – Trinitatis
 9.30 Uhr Gottesdienst
Kirche St. Wenzeslaus mit Pfarrer Balzer

Sonntag, 3. Juni 2018 1. Sonntag nach Trinitatis
 9.30 Uhr Gottesdienst, Kirche St. Wenzeslaus mit Prädikant 

Schwemmbauer
Sonntag, 10. Juni 2018 – 2. Sonntag nach Trinitatis
 9.30 Uhr Gottesdienst, Kirche St. Wenzeslaus mit Pfarrer Balzer
 10.45 Uhr Gottesdienst, Evang. Gemeindetreff Aurach

Evang.-Luth. Kirchengemeinden  
Dombühl und Kloster Sulz

Sonntag, 27. Mai 2018
9.00 Uhr Gottesdienst in Kloster Sulz 
mit Pfr. Rosen 
– kein Gottesdienst in Dombühl
10.00 Uhr Kindergottesdienst in Kloster Sulz
Donnerstag, 31. Mai 2018
19.30 Uhr „Herzschlag“-Musical Adonia in der
Mehrzweckhalle in Dombühl

Samstag, 02. Juni 2018
 13.00 Uhr Trauung in der Kirche St. Veit in Dombühl
Sonntag, 03. Juni 2018
 9.00 Uhr Gottesdienst in Dombühl mit Pfr. Lindner
– kein Gottesdienst in Kloster Sulz
 10.00 Uhr Kindergottesdienst
Sonntag, 10. Juni 2018
 9.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst mit der LKG
  und Pfr. Lindner in Kloster Sulz
 11.30 Uhr Tauf-Gottesdienst in Dombühl mit Pfr. Lindner
– kein Kindergottesdienst

Bürozeiten:
Das Sekretariat ist dienstags von 8.30 bis 12.00 Uhr und
freitags von 8.30 bis 11.00 Uhr besetzt. In den Pfingstferien ist 
das Büro nur unregelmäßig besetzt.

Pfarramt der KG Dombühl/Kloster Sulz
i. A. Sabine Strauß
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Evang.-Luth. Kirche Feuchtwangen

Samstag, 26. Mai 2018 
10.00 Uhr bis 13.00 Uhr Gemeindehaus: OASE 
– Betreuungsvormittag für Pflegebedürftige; Frau 
Elke Klostermann 
14.00 Uhr St.-Johanniskirche: Trauung; Pfarrerin 
Daniela Bachmann 

Sonntag, 27. Mai 2018 
 9.00 Uhr Schlosskirche Thürnhofen: Gottesdienst; Prädikant 

Walter Beck 
 9.30 Uhr bis 11.45 Uhr Haus am Kirchplatz: Gemeindebüche-

rei geöffnet 
 10.00 Uhr St.-Johanniskirche: Gottesdienst; Pfarrerin Daniela 

Bachmann 
 10.15 Uhr Kath. Kirche Weinberg: Gottesdienst; Prädikant Wal-

ter Beck 
 11.30 Uhr St.-Johanniskirche: Taufgottesdienst; Pfarrerin Danie-

la Bachmann 
Montag, 28. Mai 2018 
 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr Gemeindehaus: OASE – Betreuungs-

nachmittag für Pflegebedürftige – Betreuungsnach-
mittag; Frau Elke Klostermann 

 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr Evangelisches Gemeindehaus Dentlein: 
Volkstanzkreis; Evang. Bildungswerk Feuchtwangen e. V. 

Dienstag, 29. Mai 2018 
 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr Gemeindehaus: Café Lichtblick – of-

fener Frühstückstreff für Alle; Diakonisches Werk 
Donnerstag, 31. Mai 2018
 20.00 Uhr bis 22.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Gesprächskreis 

Autismus; Familie Six 
Freitag, 1. Juni 2018 
 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr Tagespflege „OASE“ (Glashofen 6): Tag 

der offenen Tür in der Tagespflege „OASE“; Frau Elke 
Klostermann 

 19.30 Uhr bis 22.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Blaues Kreuz Ans-
bach, Herr Haag 

Samstag, 2. Juni 2018 
 13.30 Uhr Stiftskirche: Trauung; Prädikant Walter Beck
Sonntag, 3. Juni 2018 
 9.00 Uhr Stiftskirche: Gottesdienst m. AM (Wein) + Kinder-

gottesdienst; Pfarrer Jörg Herrmann 
 9.30 Uhr bis 11.45 Uhr Haus am Kirchplatz: Gemeindebüche-

rei geöffnet 
Montag, 4. Juni 2018 
 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr Diakoniestation: Angehörigengruppe 

- Tagespflege; Frau Elke Klostermann 
 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr Evangelisches Gemeindehaus Dentlein: 

Volkstanzkreis; Evang. Bildungswerk Feuchtwangen e. V. 
Dienstag, 5. Juni 2018 
 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr Gemeindehaus: Café Lichtblick - offe-

ner Frühstückstreff für Alle; Diakonisches Werk 
 14.00 Uhr Gemeindehaus: Seniorenkreis; Dekan Martin Reutter 
 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Gesprächsgruppe 

Fibromyalgie; Brigitte Friedrich und Renate Silkenat 
Mittwoch, 6. Juni 2018 
 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr Gemeindehaus: Beginn der Kleider-

sammlung für Bethel (Sammelzeitraum: 6. - 9. Juni)
 8.00 Uhr Stiftskirche, alte Sakristei: Morgengebet; Dekan 

Martin Reutter 
Donnerstag, 7. Juni 2018
 20.00 Uhr bis 22.00 Uhr Treffpunkt bei Frau Binder erfragen: 

Selbsthilfegruppe Angehörige psychisch Erkrankter; 
Frau Ursula Binder 

Freitag, 8. Juni 2018 
 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Selbsthilfegruppe 

krebskranker Frauen; Frau Wagner 

Kindertagesstätten

Kath. Kita St. Marien Weinberg
Am Mittwoch, den 9. Mai 2018 fand zur Mittagszeit eine kleine 
Feierstunde für die Mamas und Papas statt. Die Kinder hatten im 
Vorfeld Geschenke zum Vater- und Muttertag gebastelt. Alle san-
gen für die Mamas noch ein Lied, bevor sie die Geschenke über-
gaben und mit den Eltern nach Hause gingen. Am Nachmittag 
kamen die Kinder mit ihren Großeltern wieder in den Kinder-
garten und freuten sich, mit Oma und Opa fröhliche, gemütliche 
Stunden zu verbringen. Es gab eine kurze Darbietung der Kinder 
und dann war gemütliches Beisammensein. Die Kinder haben 
mit den Großeltern Kresse gesät und kleine Pflänzchen gepflanzt. 
Allen bereitete es große Freude und hatten riesigen Spaß dabei. 
Es war ein gelungener, toller Nachmittag für alle Beteiligten. 
Vielen Dank an die fleißigen Helfer, die Feuerwehr, die uns die 
Tischgarnituren ausgeliehen hat und die Eltern, die leckeren 
Kuchen gebacken haben.

Weiterhin möchten sich die Kinder und das Team der Kinder-
tageseinrichtung St. Marien bei Weinberg events GbR über 
eine Spende von 120,- Euro ganz herzlich bedanken. Der Be-
trag wurde beim Verkauf von Kaffee und Kuchen ihrer jährlichen 
Veranstaltung erzielt.
Auch vom Kinder- u. Jugendförderverein e. V. werden wir je-
des Jahr mit einer Spende bedacht. Auch hier vom gesamten 
Kindergarten ein herzliches Dankeschön. Es ist toll zu wissen, 
dass so viele an unseren Kindergarten in Weinberg denken. 
Die Kinder und das Team der Weinberger Kita
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Vereine und Verbände

SSV Aurach
• Herren I: Freitag, 25.05.18 um 19.00 Uhr 

SV Segringen – SSV Aurach I
Sonntag, 27.05.18 um 15.00 Uhr 
SSV Aurach I – TSV Schopfl och
Sonntag, 03.06.18 um 15.00 Uhr 
SSV Aurach I – TSV Merkendorf

• Herren II: Sonntag, 27.05.18 um 13.00 Uhr 
SSV Aurach II – DJK Mitteleschenbach
Sonntag, 03.06.18 um 13.00 Uhr 
SSV Aurach II – SV Ornbau II

• AH-Mannschaft: Samstag, 02.06.18 ab 17.00 Uhr 
Turnier in Herrieden

• Damen: Samstag, 26.05.18 um 16.00 Uhr 
SG SSV Aurach – TSV Buch

• A-Jun.: Sonntag, 03.06.18 um 11.00 Uhr 
JFG Sulzachtal – SG Herrieden/Aurach/Weinberg
Donnerstag, 07.06.18 um 19.00 Uhr 
JFG Hesselbach – SG Herrieden/Aurach/Weinberg

• B1-Jun.: Mittwoch 06.06.18 um 19.00 Uhr 
DJK Nbg.-Eibach – SG Herrieden/Aurach/Weinberg I

• B2-Jun.: Dienstag, 05.06.18 um 19.00 Uhr 
SG Herrieden/Aurach/Weinberg II – JFG Dinkelsbühl II 
(in Herrieden)

• D2-Jun.: Mittwoch, 30.05.18 um 18.30 Uhr 
SG Wolfr.-Eschenb./Merkend./Mitt. II – SG Weinberg/Aurach II 
(in Merkendorf)

SV 67 Weinberg
Jahreshauptversammlung am Sonntag, 27.05.2018 um 19.00 
Uhr im Sportheim Weinberg. Tagesordnung: 1. Begrüßung und 
Grußworte, 2. Totengedenken, 3. Bericht 1. Vorstand, 4. Bericht 
2. Vorstand, 5. Bericht Kassier, 6. Bericht der Kassenprüfer, 7. Be-
richte aus den Abteilungen, 8. Beschlussfassung über die Ein-
führung eines Aktivenbeitrags, 9. Neuwahlen, 10. gestellte An-
träge und Sonstiges. Anträge zur Hauptversammlung müssen 
schriftlich beim 1. Vorstand eingehen. Adresse hierfür: Johan-
nes Riegel, Eckartsweiler 23, 91578 Leutershausen oder E-Mail: 
johannes.riegel@icloud.com

Fischerverein Weinberg 75
Am Samstag, den 26.05.2018 fi ndet von 18.00 bis 23.00 Uhr 
unser diesjähriges Nachtangeln statt. 
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.  Euer Vorstand. 

SV 67 Weinberg
Fußball 
Do., 24.05.
Herren  19.30 Uhr  SV Weinberg 2 - SG Colmberg 
Sa., 26.05. 
Damen  16.00 Uhr  SV Weinberg 3 - SV Dentlein 
  17.00 Uhr  SV Weinberg 2 - TSV Frickenhausen 
So., 27.05. 
Herren  13.00 Uhr  SV Weinberg 3 - SG Burk 2 
Herren  15.00 Uhr  SV Weinberg - TV Weiltingen 
Damen  14.00 Uhr  FF USV Jena 2 - SV Weinberg 
Mi., 30.05. 
D-Jgd  18.30 Uhr  SG W- Eschenbach 2 - SG Weinb./Aurach 2
Herren  19.10 Uhr  SV Weinberg 3 - SG Königshofen 2 
Do., 31.05.  
C-Mäd.  11.00 Uhr  SV Weinberg - SpVgg W-Eschenbach 
Herren  14.00 Uhr  SV Weinberg 2 - Fr. Schillingsfürst 
Herren  16.00 Uhr  SV Weinberg - FC Burgoberbach 
D-Jgd.  14.00 Uhr  SG Weinberg/Aurach - JFG Sulzachtal 
Fr., 01.06.  
D-Mäd.  16.30 Uhr  TSV Altenberg 2 - SV Weinberg 
So., 03.06.  
A-Jgd.  11.00 Uhr  JFG Sulzachtal - SG Herr./Aurach/Weinberg
Herren  13.00 Uhr  TSV Weidenbach 2 - SV Weinberg 3 
Herren  13.00 Uhr  SVV Weigenheim 2 - SV Weinberg 2 
Herren  15.00 Uhr  SV Sinbronn - SV Weinberg 
Damen  14.00 Uhr  Eintracht Frankfurt - SV Weinberg 
Mo., 04.06. 
C-Mäd.  18.00 Uhr  SV Weinberg - SV Mosbach 
Di., 05.06.  
B-Jgd.  19.00 Uhr  SG Herr./Aurach/Weinb. 2 - JFG Dinkelsbühl 2
Mi., 06.06. 
D-Mäd.  18.00 Uhr  SV Weinberg - TSV Brodswinden 
B-Jgd.  19.00 Uhr  DJK Eibach - SG Herr./Aurach/Weinberg

Frauentreff
Am Mittwoch, 6. Juni 2018 unternehmen wir eine Radtour nach 
Feuchtwangen. Gegen 18.30 Uhr kehren wir dort im Biergarten 
Kronenwirtskeller ein. Radabfahrt ist in Weinberg um 18.00 Uhr 
bei Fernseh-Hailmann. Wer möchte, kann auch gerne mit dem 
Pkw fahren, vor allem diejenigen, die um 20.30 Uhr die General-
probe von „Faust“ (Kreuzgangspiele) besuchen möchten. 
gez. F. Kleeberger

Gesangverein Aurach
Die nächste Singstunde ist am Montag, 28. Mai um 19.30 Uhr 
in der Schule. 
Weitere Termine:
30. Mai: gemütliches Beisammensein bei Fam. Blank
7. Juni um 18.30 Uhr: Bruderschaftsamt für Johann Zeller.

Helfen Sie Flüchtlingskindern 
dort, wo die Not am größten ist.
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Sonstiges

Adonia Musical HERZSCHLAG 
in der Mehrzweckhalle Dombühl
Am Donnerstag, den 31. Mai um 19.30 Uhr laden die Landes-
kirchliche Gemeinschaft sowie die Kirchengemeinden Dombühl und 
Kloster Sulz zu einem Musical ein. Es wird von 70 talentierten Teen-
ager und einer Live-Band auf die Bühne gebracht. In zwölf Songs 
und Theaterszenen wird die biblische Geschichte von Martha, Maria 
und ihrem Bruder Lazerus in einer modernen Umsetzung präsen-
tiert. Die 12- bis 19-jährigen Teilnehmer, vorwiegend aus Nord-
bayern, haben an vier Probetagen intensiv geübt, bevor sie an vier 
verschiedenen Orten auftreten. Das Publikum erwartet, wie bereits 
im letzten Jahr, ein ganz besonderes Event. Der Eintritt ist frei.

Wanderung des Naturpark Frankenhöhe
2. Burgbernheimer Streuobstwandertag am Sonntag, 27. Mai 
2018, Beginn: 10.00 Uhr., Treffpunkt: Marktplatz Burgbernheim.
Entlang verschiedener Stationen erfährt der Besucher Interessan-
tes rund um das Thema Streuobst. Damit auch der Gaumen nicht 
zu kurz kommt, kann an vier Stationen Streuobst kulinarisch er-
lebt werden. Auch der Lehrpfad der Stadt Burgbernheim und des 
Naturparks wird heute eröffnet.

Berufsbegleitende WEITERBILDUNG 
- mit integriertem Hochschulzugangxj 
Fachwirt/in im Sozialwesen ab September 2018 
Am Mittwoch, 06.06.2018 lädt die Evangelische Fachschule für 
Sozialpädagogik ab 19.00 Uhr zum Informationsabend ein. Nä-
here Informationen unter Tel. 0791/93060-50 (Mi. ab 17.00 und 
Fr. ab 14.30 Uhr). Evangelische Fachschule für Sozialpädagogik, 
Komberger Weg 53, 74523 Schwäbisch Hall

Wir sind für Kinder da

Helfen Sie uns notleidenden Kindern in 
unseren Kinderdorffamilien Hoffnung 
zu schenken!

IBAN: DE80 1002 0500 0003 3910 01
Fon +49 30 206491-17
www.albert-schweitzer-verband.de

BundesverbandBundesverband

Gemeinsam stark –

Sie und wir
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Abfallbewusstsein zeigt sich bereits beim Einkaufen!!!

info@apotheke-leutershausen.com 
www.apotheke-leutershausen.com Arzneimittel vorbestellen mit 

WhatsApp (0151/42 36 44 76)

Unsere Apotheke jetzt
für iOS & Android!

    /apothekeleutershausen

beraten

Am Aktionstag erhalten Sie zu jeder Monatspackung
3 Tagesportionen gratis dazu. Um Anmeldung wird gebeten.

Lernen Sie an unserem Aktionstag die Produkte 
von Orhomol kennen und informieren Sie sich 
beim anwesenden Orthomol Fachberater zu allen 
Fragen rund um das Thema Mikronährstoffe.

ORTHOMOL-
KENNENLERNTAG
am Dienstag, 05.06.2018,
von 9.30 bis 17.00 Uhr 



Bestattungen
Hahn

ettbetreuung im Trauerfall

24 Std. erreichbar unter:   09852 - 908566
Kostenlose Beratung - auch bei Ihnen zu Hause
Erledigung sämtlicher Formalitäten

Bestattungen
Hahn

Komplettbetreuung im Trauerfall

24 Std. erreichbar unter:    09852 - 908566 
Kostenlose Beratung - auch bei Ihnen zu Hause
Erledigung sämtlicher Formalitäten
Bestattungsvorsorge

Bestattungen
Hahn

ettbetreuung im Trauerfall

24 Std. erreichbar unter:   09852 - 908566
Kostenlose Beratung - auch bei Ihnen zu Hause
Erledigung sämtlicher Formalitäten  - Vorsorge

Kostenlose Beratung - auch bei Ihnen zu Hause
Erledigung sämtlicher Formalitäten

Tierfreunde Franz von Assisi Aurach e. V.

Die Straße ist grausam. Kastration harmlos.
Allein in Deutschland leben rund zwei Millionen Katzen auf der Straße, 
in Hinterhöfen oder in stillgelegten Industriegebäuden. Diese Katzen 
sind meist sehr scheu und führen tagein, tagaus einen harten Kampf 
ums Überleben – im Verborgenen. Alle Straßenkatzen, auch ge-
nannt frei lebende Katzen, stammen ursprünglich von Hauskatzen ab, 
die nicht kastriert wurden. 

Text u. Bild wurde uns vom Deutschen 
Tierschutzbund e.V. zur Verfügung gestellt. 

Herzlichen Dank dafür

Wir möchten mit unserer 
Kampagne ein Bewusst-
sein dafür schaffen, wie 
wichtig es ist, dass jeder 
seine eigene Katze kas-
trieren lässt – vor allem 
wenn diese Zugang ins 
Freie hat. Denn nur so 
kann die dramatische An-
zahl der Katzen ohne ein 
liebevolles Zuhause lang-
fristig reduziert werden.
Die Tierfreunde Franz von Assisi Aurach e.V setzen sich für diese Kam-
pagne ein und verleihen kostenlos Fallen und Transportkisten oder ver-
suchen zusammen mit Tierärzten sich an den Kosten der Kastration von 
frei lebenden Katzen zu beteiligen. Ersparen Sie den Katzen das qual-
volle Leid . Rufen Sie uns an, zusammen fi nden wir Wege, um zu helfen.  
Unterstützen Sie uns aktiv, durch Spenden oder eine Mitgliedschaft. 
Jeder ist bei uns herzlich willkommen.
Tierfreunde Franz von Assisi Aurach e.V., Tel. 09804-93070

Platzierungswünsche
werden nach Möglichkeit erfüllt, können jedoch 
leider nicht immer berücksichtigt werden.

Der Verlag

 

Wohnzentrum Schüller  
das moderne und leistungsfähige 

Einrichtungshaus in der Region  
sucht ab sofort Sie als 

 

Aushilfe m/w 
in unserem 

Zentrallager 
auf 450,-- €-Basis 

- Arbeitszeit nach Absprache Freitagnachmittag und 
Samstag im 14-tägigen Wechsel - 

 

Freundliche Umgangsformen und Flexibilität sollten Sie 
mitbringen.  

 

Wohnzentrum Schüller bietet Ihnen alle Vorteile eines 
mittelständischen und erfolgreichen Unternehmens. 

 
 

Bitte bewerben Sie sich per Mail oder telefonisch bei: 

 
Industriestr.2  91567 Herrieden  09825/9250-0 

info@wohnzentrum-schueller.de 
 


